
Namensvariationen

Variationen des Familiennamens

Gegen Ende des 17. Jahrhunderts wurde der Familienname von der ursprünglichen
Schreibweise Guggisberg zu Kochersperger verändert. Eine Veränderung, die optisch keine
Ähnlichkeit mehr zum ursprünglichen Familiennamen erkennen lässt. Der Namenswechsel fand
in Rittershofen, einem kleinen Ort im Unterelsass statt. Unter der Rubrik Familienursprung  ist
dazu eine ausführliche Erklärung nachzulesen.

Im Laufe der Zeit sind auch Versuche unternommen worden, die Neuschöpfung aus
etymologischer Sicht zu erklären. Für einen Muttersprachler stellt sich die Bedeutung wie folgt
dar: Der Name besteht aus den Substantiven Kocher und Berg [perg]. Der Buchstabe "s", der
diese beiden verbindet, ist ein Genitiv.

Das "p" im Namen erklärt sich mit der Entwicklung der deutschen Sprache. Eine Lautverschieb
ung   ist die
Ursache, dass u. a. im alemannischen Sprachraum Ortsbezeichnungen wie Berg mit "p"
geschrieben wurden. Diese Schreibweise hat sich bis heute vielfach erhalten. Der nahe
Strassburg gelegene Kochersberg liegt mit an Sicherheit grenzender Wahrscheinlichkeit der
Namensschöpfung für den Familiennamen zugrunde. Die Endung "er" des Familiennamens ist
ein Hinweis auf eine örtliche/geographische Herkunft.

In den folgenden Jahrhunderten wurde dieser neue Familienname vielfach verändert.
Insbesondere in den Vereinigten Staaten von Amerika, wohin viele Angehörige auswanderten,
entstand eine Vielzahl von Variationen. Auch in Frankreich und Deutschland wurde der Name
verändert. Sprachlicher Anpassungsdruck, ein Aufzeichnen nur nach dem "Hörensagen" oder
einfach praktische Erwägungen mögen die Ursachen für diese veränderten Schreibweisen
gewesen sein.
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